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TRETEN im Reformierten Gesangbuch 

 
Kommt, lasst uns dem HERRN jubeln und jauchzen dem Fels unserer Hilfe.    

Lasst uns mit Lobpreis vor sein Angesicht treten, mit Gesängen ihm jauchzen.           

(Psalm 95,1.2)  

 

Es war am Abend eben jenes ersten Wochentages – die Jünger hatten dort, wo 

sie waren, die Türen aus Furcht vor den Juden verschlossen –, da kam Jesus und 

trat in ihre Mitte, und er sagt zu ihnen: Friede sei mit euch! (Johannes 20,19) 

 

kursiv = vor Gott/Christus/Hl.Geist treten 

unterstrichen = Gott/Christus erscheint, kommt zu uns, tritt an unsre Stelle  

 

     5, 1 ach, vernimm, mein Gott und König, meine Stimm, wenn ich nun vor dein Antlitz 

trete und zu dir bete. (Ps 5) 

  40, 1 Da hörest du das Flehn und Beten, du grosser Gnadengott; darum kommt alles 

Fleisch getreten vor dich in seiner Not. (Ps 65) 

160, 3 Lass in Furcht mich vor dich treten; heilge du Leib, Seel und Geist, 

162, 1 Lasset uns anbeten und in Ehrfurcht vor ihn treten. 

174, 2 tritt mit deinem Glanz herfür und erzeige dein Erbarmen, dass es dein Kind hier 

auf Erden und im Himmel möge werden. 

317, 4 hilf, dass ich doch nicht vergebens ... trete zu dem Tisch der Gnaden. 

358, 2 Aus der Kammer tritt hervor, aus dem königlichen Tor, wahrer Gott und Mensch, 

ein Held; freudig läuft er hin zur Welt. 

397, 2 freut euch, ihr Armen, dass Gott in armer Knechtsgestalt, sich euer zu erbarmen, 

getreten ist an eure Statt, all Schuld auf sich genommen hat, 

445, 7 Wenn ich den Tod soll leiden, so tritt du dann herfür. 

463, 3 alls in Händen er hat; er kann erretten alle, die zu ihm treten. 

504, 1 himmlisch Leben willst du geben, wenn wir beten; zu dir kommen wir getreten. 

509, 3 Lass uns hin zum Vater treten frei mit aller Freudigkeit; 

519, 1 Trittst im Morgenrot daher, seh ich dich im Strahlenmeer, 

548, 1 Nun lasst uns gehn und treten mit Singen und mit Beten zum Herrn 

552, 1 Wir treten in das neue Jahr in Jesu heilgem Namen. 

571, 3 vor ihn zu treten mit Danken und Beten, das ist ein Opfer, dran er sich ergötzt. 

573, 4 Vor dich mit Ehrfurcht treten, dich loben, dich anbeten, Herr, davon lebet man. 

584, 3 Der Mittag kommt. So tritt zum Mahl; denk an den Tisch des Herrn. 
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656, 1 Ist Gott für mich, so trete gleich alles wider mich; 

659, 5 Weicht, ihr Trauergeister, denn mein Freudenmeister, Jesus, tritt herein. 

683, 8 Wenn ich und du ihn nicht mehr spüren, tritt er herzu, uns wohl zu führen. 

696, 4 Aus seinem Glanz und Lichte tritt er in deine Nacht: Und alles wird zunichte, was 

dir so Bange macht. 

724/5, 9 Wenn der Winter ausgeschneiet, tritt der schöne Sommer ein; 

727, 5 Du, du trittst hervor in Klarheit, in Gerechtigkeit, Gericht, dass man soll aus 

deinen Werken deine Güt und Allmacht merken. 

738, 2 Euer Gott ist unter euch getreten. Segnend war er euren Herzen nah. 

 3 Der Mensch tritt vor Gott als rechter Beter, der im Bitten schon voll Freude 

dankt. 

815, 4 Tritt an meine Statt, wenn ich schwach und matt. 

823, 3 Der da ist des Lebens Brot, will sich täglich geben, tritt hinein in unsre Not, wird 

des Lebens Leben 

 

Tritt 

  40, 6 Du krönst das Jahr mit deiner Fülle, von Segen trieft dein Tritt; (Ps 65) 
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